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Aktion „NRW hilft“:
Erlebnis- und Sinnespfad GGS Marmagen

Es war an einem Tag im Dezember
2021. In großer Runde tagten die
Schülerinnen und Schüler der Be-
treuung in ihrer Kinderkonferenz.
Ein paar besonders aufgeweckte
Mädchen der damals 3. Klasse
hatten den Wunsch für einen Er-
lebnis- und Sinnespfad auf dem
wunderschönen Schulgelände.
Die Idee, sich mit allen Sinnen auf
die Natur einzulassen und auch
die schrecklichen Erlebnisse aus
der Flut am 14. Juli 2021 zu
verarbeiten, war geboren.

Voller Tatendrang wurden Model-
le gebastelt und ein Konzept er-
stellt. Der Blick durch die Bäume
in den Himmel als etwas Wunder-
bares und das Spüren von Matsch
und Schlamm als nichts Schlim-
mes wahrzunehmen, sondern die
Natur als wertvoll zu betrachten,
steht hier im Vordergrund.
Da kam eine Information des DRK-
Landesverbandes Westfalen-Lippe
zu einem aus Spendenmitteln der
Musk-Foundation finanzierten
Förderprogramm für alle von dem

Starkregen- und Hochwasserer-
eignis betroffenen Kommunen
genau richtig. Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5
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Gülle, Kneipp und Universum
Skurrile Revue mit vielen weltbewegenden Liedern

Wiederaufbau und Hochwasserschutz
In den Ortschaften von Bad Münstereifel

Am Samstag, 14. Januar, um 20
Uhr findet eine Vorstellung der
neuen Inszenierung „Gülle,
Kneipp und Universum“ im „Kul-
turhaus theater 1“, Langenhecke
4 in Bad Münstereifel statt.
Das Stück von Christiane Rem-
mert und Jojo Ludwig heißt „Gül-
le, Kneipp und Universum“, weil
es von Gülle, von Kneipp und vom
Universum handelt. Aber auch
noch von weitaus mehr, es ist eine
Mischung aus Schauspiel, Figu-
rentheater, Satire und Revue mit
vielen weltbewegenden Liedern.
So kann man zum Beispiel die
lange verschollene „Ode an die
holde Vrouwe Hildegard“ des

mittelalterlichen Barden Walther
von der Vogelweide hören, von
ihm persönlich live vorgetragen
und exklusiv in dieser Inszenie-
rung, die das Publikum ins Weltall
entführt.
Durch den in der Raumfahrttech-
nik bislang ungenutzten Treibstoff
Gülle kann eine Rakete mit Über-
lichtgeschwindigkeit fliegen und
somit die von der Erde ausgesand-
ten Lichtstrahlen überholen.
Dadurch ist es möglich, Ereignis-
se zu betrachten, die auf der Erde
inzwischen vergangen sind.
Die beiden Astronauten Zilli Esch-
bach und Hauke Lütjensteen ver-
wenden diesen Treibstoff in ihrer

selbstgebauten Rakete und kön-
nen auf der Reise ins All nicht nur
sehen, was vor langer Zeit auf der
Erde geschah, sondern diese Visi-
onen unter Zuhilfenahme von Ju-
les Vernes alter Holzkamera foto-
grafieren, aus dem Apparat her-
ausholen und sogar zum Leben
erwecken.
Leider nur zweidimensional, aber
immerhin. Sichtbar werden unter
anderem Episoden aus dem Le-
ben der Hildegard von Bingen und
des Sebastian Kneipp. Dabei kom-
men erstaunliche Fakten zutage, wie
zum Beispiel Hildegards Beinahe-
Karriere als Kugelstoßerin oder
Kneipps Leidenschaft für das Anle-

gen weitläufiger Erdhöhlen.
Rezeptfrei wird mit dieser Insze-
nierung ein Allheilmittel verab-
reicht, das gegen jegliche Art von
Zipperlein, Viren, Zecken, Bakte-
rien, Milben, Antriebslosigkeit,
Haarausfall, Karies und sonstige
unerwünschte Lebensbegleitum-
stände hilft: Lachen.
Karten gibt es an der Tageskasse,
es ist ratsam, frühzeitig per eMail
unter kulturhaus@theater-1.de
oder telefonisch unter
02257 / 4414 zu reservieren.
Reservierungen, die erst am Tag
der Veranstaltung erfolgen, kön-
nen möglicherweise nicht mehr
berücksichtigt werden.

Die Anwohner informierten sich über verschiedene mobile Hochwasserschutzsysteme. Foto: J. MetzenDie Anwohner informierten sich über verschiedene mobile Hochwasserschutzsysteme. Foto: J. MetzenDie Anwohner informierten sich über verschiedene mobile Hochwasserschutzsysteme. Foto: J. MetzenDie Anwohner informierten sich über verschiedene mobile Hochwasserschutzsysteme. Foto: J. MetzenDie Anwohner informierten sich über verschiedene mobile Hochwasserschutzsysteme. Foto: J. Metzen

Der Wiederaufbau nach der Flut
schreitet auch in den Dörfern
voran. In Inversheim sind die aku-

Bloch abgerissen und neugebaut.
Die Brücke erhält einen größeren
Durchlass, eine breitere Fahrspur
und einen 1,5 Meter breiten Geh-
weg. Außerdem wird sie verstärkt,
so dass auch schwerere Fahrzeu-
ge sie künftig überqueren kön-
nen. Im April 2023 beginnt dann
die Sanierung der Brücke Euskir-
chener Straße im laufenden Ver-
kehr, d.h. eine Fahrspur bleibt
immer befahrbar. Die Arbeiten an
beiden Brücken dauern voraus-
sichtlich jeweils vier Monate.
Nach Fertigstellung der Brücke Am
Bloch erfolgt die Sanierung der
Brücke Unterste Gasse. Sie wird

während der 1,5 Monate dauern-
den Arbeiten gesperrt. Im August
2023 sind dann alle drei Brücken
wieder hergerichtet. Während der
gesamten Bauzeit ist die Anfahrt
für Feuerwehr und Rettungsfahr-
zeuge jederzeit gewährleistet.
Parallel zu den Brückenarbeiten
erfolgt die Sanierung der Straßen
Am Bloch, An der Ley, Auf dem
Waasem, In der Hütte, Mühlen-
gasse und Obergasse. Vorher wer-
den die Schäden an den öffentli-
chen Kanälen beseitigt und ggf.
noch Wasserleitungen und Was-
serhausanschlüsse seitens der
Stadt saniert.
Mobiler HochwasserschutzMobiler HochwasserschutzMobiler HochwasserschutzMobiler HochwasserschutzMobiler Hochwasserschutz
für Gilsdorf und für Gilsdorf und für Gilsdorf und für Gilsdorf und für Gilsdorf und ArloffArloffArloffArloffArloff
In den von der Flut stark betroffe-
nen Ortschaften Gilsdorf und Ar-
loff fand kürzlich eine Präsentati-
on verschiedener mobiler Hoch-
wasserschutzsysteme statt. Die
Stadt Bad Münstereifel plant, für
die von Starkregen bedrohte
Pescher Straße und Holzgasse
vorab mobile Schutzsysteme an-
zuschaffen. Die Vorführungen dien-
ten dem Zweck, Erkenntnisse über
die Schutzwirkung, die Anwen-
dung und die Aufbauzeit zu ge-
winnen. Da der mobile Schutz im
Ernstfall schnell und sicher errich-
tet werden muss, nutzten viele
Anwohner*innen die Gelegenheit,
sich zu informieren. Nun gilt es,
die jeweiligen Schutzsysteme auf
ihre Einsatzmöglichkeiten hin zu
prüfen.

ten Schäden an den Gewässern
behoben; die Flüsse wurden ge-
räumt, Gehölzarbeiten durchge-
führt und Regenwasserkanäle frei-
gespült. Nach der provisorischen
Instandsetzung der drei Brücken
steht nun deren umfassende Sa-
nierung an. Dabei steht der Hoch-
wasserschutz an oberster Stelle.
Den bevorstehenden Baummaß-
nahmen sind intensive bauliche
Untersuchungen und Planungsar-
beiten vorausgegangen.
BrückBrückBrückBrückBrückensanierung bis ensanierung bis ensanierung bis ensanierung bis ensanierung bis AugustAugustAugustAugustAugust
2023 abgeschlossen2023 abgeschlossen2023 abgeschlossen2023 abgeschlossen2023 abgeschlossen
Als erstes wird im Februar 2023
die stark beschädigten Brücke Am
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Unsere Beratung und unseren RundumService führen wir dabei nach den strengen Schutz- und Hygienevorschriften in unserem Geschäft und für unseren Außendienst durch.

Gut hören – besser leben ...

Hörsysteme sind heute so klein und unscheinbar, dass man sie kaum 
wahrnimmt. Technisch auf höchstem Niveau bieten sie einen optimalen 
Tragekomfort, der es Ihnen erlaubt, sich schon nach kurzer Zeit an Ihr 
Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie 
optimalen Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum 
Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät. 

mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Literatur to go in Bad Münstereifel
Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein

Foto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad Münstereifel

Seit 2011 stellt der Energiedienst-
leister Westenergie offene Bücher-
schränke an zentralen Plätzen in
Städten und Gemeinden auf. Ab
sofort steht eine neue Tauschbör-
se für ausgelesene Bücher in der
Wertherstraße in Bad Münsterei-
fel bereit und ist rund um die Uhr
geöffnet. Das System ist denkbar
einfach: Jemand stellt seine
bereits gelesenen Bücher in den
Schrank, andere nehmen sie sich
dafür heraus. Es gilt, einfach nur
zu stöbern und zu entdecken.
Zur Einweihung des neuen Stadt-
möbels inmitten des Weihnachts-
marktes trafen sich die Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian
und Achim Diewald, Westenergie-
Regionalmanager, sowie die eh-
renamtliche Bücherpaten der Bür-
gerstiftung Bad Münstereifel. Ge-
meinsam mit deren Vorsitzenden
Dr. Waltraud Stening hatten sie
ein gelungenes Rahmenpro-
gramm zur Eröffnung organi-
siert: Ein „Engel“ verteilte

Buchgeschenke an Kinder.
„Wir freuen uns sehr, dass wir im
Jahr nach der Flutkatastrophe
bereits einen neuen Westenergie
Bücherschrank aufstellen konn-
ten. Er ist eine große Bereiche-
rung für unsere Stadt. Ich finde es
gut, wenn Menschen Dinge
miteinander teilen, anstatt weg-
zuwerfen und neu zu kaufen“,
freut sich Preiser-Marian für die
Bürgerinnen und Bürger. Der ers-
te Bücherschrank wurde 2012 an
der Wertherstraße aufgestellt und
war von den Fluten im Juli 2021
zerstört worden.
Achim Diewald hob hervor: „Als
Partner der Kommunen kümmern
wir uns nicht nur um die Energie-
versorgung, sondern engagieren
uns auch im gesellschaftlichen
und kulturellen Bereich. Wir
wünschen uns, dass sich der
Bücherschrank an seinem neu-
en Standort schnell wieder zu
einem Treffpunkt des Literatur-
tausches entwickelt.“

Die Mini-Bibliothek ist rund um
die Uhr geöffnet, besteht aus
wetterfestem Cortenstahl und
fügt sich mit seiner schlanken
Form leicht in den öffentlichen
Raum ein. Die Türen schließen
selbsttätig, so dass die Bücher
immer vor Regen geschützt sind.
Das untere Fach ist für Kinderbü-
cher gedacht, damit die Kleinen
die Bücher auch gut erreichen
können. Ehrenamtliche Paten
achten auf die Bücherschränke,
sehen regelmäßig nach dem
Rechten und sortieren Krimis,
Romane, Sachbücher und Kinder-
literatur passend ein.
Über 300 Bücherschränke hat die
Westenergie schon aufgestellt.
Diese verteilen sich im gesamten
Kerngebiet des Unternehmens:
vom niedersächsischen Twist im
Norden bis zum rheinland-pfälzi-
schen Hermeskeil im Süden, vom
nordrhein-westfälischen Alsdorf
im Westen bis zum weserberglän-
dischen Beverungen im Osten.

Weitere Infos sowie eine Über-
sicht aller Standorte finden Sie
unter www.westenergie.de/
buecherschraenke.
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Krippentreff in St. Anna Hellenthal

Projektchor für Silvester
Jahresschlussmesse am 31. Dezember

Es lohnt sich am 8. Januar 2023 die
Pfarrkirche St. Anna in Hellenthal zu
besuchen. In der Zeit von 14 bis 16
Uhr sind Groß und Klein, Alt und
Jung zum Abschluss der Weihnachts-
ferien zu einem Treffen in unsere
Kirche eingeladen. Es gibt Gelegen-
heit, sich die Krippe und den Innen-
raum der Kirche in Ruhe anzuschau-
en und mit den weiteren Gästen und
dem Pfarreirat ins Gespräch zu kom-
men. Für die Kinder, und nicht nur für
die, werden Geschichten und Musik
zu hören sein. Auch die Weihnachts-
sterne, die bei der Krippenfeier schon
die Kinderherzen erfreut haben, kön-
nen wieder ausgemalt werden.
Sicherlich werden auch die drei Hei-
ligen Könige schon an der Krippe
sein. Und selbstverständlich sind alle
herzlich zu Kaffee und Kuchen sowie
Plätzchen und Tee eingeladen. Wir
freuen uns, wenn Sie uns besuchen.
Der Pfarreirat von St. Anna Hellenthal

Wer Spaß am Singen hat, war
herzlich eingeladen zu den Pro-
ben vom Projektchor der GdG-
Blankenheim-Dahlem dazuzu-
kommen. Unter der Leitung von
Kirchenmusikerin Christina Ko-

then wurden neue geistliche Lie-
der geprobt, mit dem Ziel diese in
der Jahresschlussmesse am 31.
Dezember um 17 Uhr in der Kir-
che St. Martin Schmidtheim auf-
zuführen.
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Christoph Bär

Rechtsanwalt

Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Datenschutzbeauftragter

www.kanzlei-mew.de | info@kanzlei-mew.de

Zum Markt 10 | 53894 Mechernich | 02443 9812 - 0 

Metternicher Str. 20 | 53919 Weilerswist | 02254 83782 - 0 

Kölner Str. 67 A | 50226 Frechen/Köln | 02234 96788 - 10

Rufen Sie uns an!Wir beraten 
Sie gerne.

Nachträgliches Weihnachtskonzert
Donnerstag, 5. Januar 2023, 19 Uhr - Klosterkapelle Nettersheim

Solo-Tanzkurs für Frauen
Gesundheitstanzen

In kurzer Zeit wurde der Förder-
antrag eingereicht. Das Projekt
wurde von der Jury positiv be-
wertet und wird mit 25.700 Euro
gefördert.
Unter Anleitung von Dipl. Ing.
Ulrike Kreuer (Gartenbau) und
mit Unterstützung von Mitarbei-
tern des gemeindlichen Bauho-
fes, aber auch mit tatkräftiger
Hilfe der Schülerinnen, Schüler
und Betreuerin der OGS ent-
stand in kurzer Zeit ein Baum-
wipfelblick, ein Barfußpfad, eine
große Matschanlage, ein Nasch-
obstweg und Streuobstwiese,
ein kleiner Bauerngarten mit
Gerätehäuschen, eingefasst von
einem urigen Staketenzaun.
Im Frühjahr 2023 wird auf diesem
wunderbar gestalteten Gelände ge-
sät, gepflanzt, gematscht, gespielt,
geträumt und vieles mehr.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Gesunde Bewegung, Sport, Gym-
nastik... muss nicht langweilig
sein. Musik & Tanz muss nicht
steif sein. Das Ganze kombiniert
ergibt Gesundheitstanzen. Tanz-
sporttrainer André Schweers kom-
biniert Musik und Bewegung zu
gesundheitsorientiertem Tanzen.
Dieser Kurs ist für alle geeignet,
die sich ohne Partner:in körper-
lich und geistig fit halten möch-
ten, oder auch Probleme des Be-
wegungsapparates haben.

In jeder Stunde wird ein anderer
Schwerpunkt gesetzt, somit sind
Vorkenntnisse nicht nötig und der
Einstieg gelingt problemlos.

Immer montags 17 bis 18 UhrImmer montags 17 bis 18 UhrImmer montags 17 bis 18 UhrImmer montags 17 bis 18 UhrImmer montags 17 bis 18 Uhr
Block 1:Block 1:Block 1:Block 1:Block 1: 9. Januar bis 27. März,
11 Termine, 93,50 Euro
OrOrOrOrOrt:t:t:t:t: Familienzentrum Nettersheim,
Bewegungsraum,
Schulstraße 6
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Tel. 02486/78-412,
b.wies@nettersheim.de

Obwohl die Festtage vorbei
sind, laden die auftretenden
Künstler/innen und die Eifelge-
meinde Nettersheim Sie am
Donnerstag, 5. Januar, um 19 Uhr,
zu einem nachträglichen Weih-
nachtskonzert ein.
Die Musiker/innen Michael
Bartsch am Bariton, Guido Stoff
am Tenorhorn, Michael Küppers
am Schlagzeug, Monika Küppers
am Piano, Marco Wilkens und

Yannick Müller am Flügelhorn und
Günter Giefer an der Trompete
verzaubern Sie mit musikalischen
Klängen.
Gemeinsam lassen wir die besinn-
liche Weihnachtszeit mit bekann-
ten Weihnachtsliedern und Text-
passagen ausklingen. Bei den
musikalischen Darbietungen darf
selbstverständlich tatkräftig mit-
gesungen werden.
Während den Pausen des Konzertes

werden Getränke und Snacks zu
moderaten Preisen angeboten.
Kartenvorbestellungen (10 Euro
pro Karte) können Sie bei den

Mitarbeiterinnen der Eifelge-
meinde Nettersheim unter den
Telefonnummern 02486/78930
und 02486/78931 tätigen.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Caritas Eifel veranstaltete Tag des Ehrenamtes

Fotos: Arndt KrömerFotos: Arndt KrömerFotos: Arndt KrömerFotos: Arndt KrömerFotos: Arndt Krömer

Etwa 450 Ehrenamtliche bringen
sich seit vielen Jahren beim Ca-
ritasverband für die Region Ei-
fel mit großem Engagement ein.
Sie sind in unterschiedlichen

Gruppen tätig, so bei den Fa-
milienpaten, der freiwilligen
Krankenhaushilfe („Grüne Da-
men“), im Kleiderladen, im jun-
gen Ehrenamt youngcaritas, in

der Migrationshilfe, im ambu-
lanten Hospizdienst oder auch in
wichtigen Entscheidungsgremien
wie dem Caritasrat. Die Caritas
veranstaltete einen Tag des Eh-
renamtes, um sich bei den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern
für die wichtige unermüdliche Un-
terstützung zu bedanken. Ute
Stolz vom geschäftsführenden
Vorstand übernahm die Begrü-
ßung der Gäste und stellte die
einzelnen ehrenamtlichen Grup-
pen vor, um deren Vielfalt noch
einmal bewusst herauszustellen.
„Wenn man diese Dienste alle so
hintereinander hört, dann ist es
doch wirklich beeindruckend, wie
viele Ehrenamtliche sich in unse-
rem Verband einbringen“, beton-
te Ute Stolz. „Sie machen das
Herz der Caritas aus. Dafür ein
herzliches Dankeschön“, fügte sie
mit einer Verbeugung hinzu. Ge-
meinsam mit Martina Bertram
von der Gemeindecaritas und Eh-
renamtskoordination, die den
Nachmittag mit Kolleginnen und
Kollegen organisiert hatte, zün-
dete sie symbolisch eine Kerze
für jedes ehrenamtliche Tätig-
keitsfeld an: „Wir zünden die Ker-
zen an, auf dass durch Sie die Welt
ein Stückchen heller werde.“ Im
Anschluss daran übernahmen Pfar-
rer Lothar Tillmann und Gemeinde-
referentin Elke Jodocy, begleitet

von Regionalkantorin Holle Go-
ertz, die Gestaltung eines feier-
lichen Gottesdienstes, bevor
Martina Bertram zum gemütli-
chen Teil des Nachmittags bei
Kaffee, Kuchen und kühlen Ge-
tränken überleitete. Als weite-
ren Programmpunkt hatte sie
ein Caritas-Quiz mit Fragen rund
um 50 Jahre Caritas Eifel einge-
plant. Dabei mussten die Gäste
etwa erraten, welches das erste
Ehrenamt der Caritas Eifel war,
mit welcher wöchentlichen Stun-
denanzahl der Kleiderladen in
Schleiden geöffnet hat oder wel-
che Aufgaben das Amt der Fami-
lienpaten umfasst. Auf diese
Weise erfuhren die Gäste einmal
mehr von der Engagement-Viel-
falt im Caritasverband und lern-
ten die Arbeit ihrer Mithelfen-
den im Saal kennen. „Die Ge-
winner sind alle Menschen, die
Sie durch Ihr Engagement stär-
ken und stützen“, unterstrich
Martina Bertram zum Ausgang
des Quiz. Musikalisch begleitet
wurde der Nachmittag vom Lu-
zienchor aus Reifferscheid. Mit
kirchlichen Liedern, wie „Gloria
In Excelsis Deo“ und weihnacht-
lichen Melodien wie „Leise rie-
selt der Schnee“ oder „Alle Jah-
re wieder“, welche die Gäste
gerne mitsangen, ließen sie den
Nachmittag feierlich ausklingen.
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Ein Leuchten in die Augen zaubern
Prinzengarde Zülpich macht sich stark für Kinder

Stark für Kinder
Brauweilerhof in Enzen macht sich stark für die Jüngsten

Gutes tun kann so einfach sein: Simon Deuster (l., 1. Vizepräsident)Gutes tun kann so einfach sein: Simon Deuster (l., 1. Vizepräsident)Gutes tun kann so einfach sein: Simon Deuster (l., 1. Vizepräsident)Gutes tun kann so einfach sein: Simon Deuster (l., 1. Vizepräsident)Gutes tun kann so einfach sein: Simon Deuster (l., 1. Vizepräsident)
gemeinsam mit Andre Borkowski (r., Leiter Kinder- und Jugendtanzgarde)gemeinsam mit Andre Borkowski (r., Leiter Kinder- und Jugendtanzgarde)gemeinsam mit Andre Borkowski (r., Leiter Kinder- und Jugendtanzgarde)gemeinsam mit Andre Borkowski (r., Leiter Kinder- und Jugendtanzgarde)gemeinsam mit Andre Borkowski (r., Leiter Kinder- und Jugendtanzgarde)
uuuuund Michael Schlögel (Mitte) von Stark für Kinder e.V.nd Michael Schlögel (Mitte) von Stark für Kinder e.V.nd Michael Schlögel (Mitte) von Stark für Kinder e.V.nd Michael Schlögel (Mitte) von Stark für Kinder e.V.nd Michael Schlögel (Mitte) von Stark für Kinder e.V.

Die Stark für Kinder e.V. ist eine
wohltätige Organisation aus
Euskirchen mit engagierten
Menschen, die sich für Kinder in
Not in Euskirchen und Umge-
bung einsetzen. Das Team rund
um Carolin Thiel und Michael
Schlögel sammelt aktuell wieder
im Rahmen ihrer Nikolausakti-
on Spenden, damit das Weih-
nachtsfest auch für Kinder in Not
unvergesslich schön wird. Gera-
de in dieser Zeit einander zu
helfen und Kindern ein Leuch-
ten in die Augen zu zaubern, fin-
det die Prinzengarde Zülpich
1910 e.V. einfach toll.

Prinzengarde macht sich starkPrinzengarde macht sich starkPrinzengarde macht sich starkPrinzengarde macht sich starkPrinzengarde macht sich stark
für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder
Darum unterstützten die Karneva-
listen natürlich auch, in diesem Jahr
erstmalig, die Nikolausaktion damit
noch mehr Familien beziehungswei-
se Menschen von der Spendenakti-
on erfahren und vielleicht spenden -
eine ganze Reihe Schoko-Nikoläuse
sind Ende November in das Garde-
quartier eingezogen und wanderten
als Geschenke in die Hände der Kin-
der- und Jugendgarde!
Wenn auch Sie mit einer Spende
helfen wollen, kontaktieren Sie
gerne den Verein Stark für Kin-
der e.V. einfach! FH

Solange der Vorrat reichte erhieltSolange der Vorrat reichte erhieltSolange der Vorrat reichte erhieltSolange der Vorrat reichte erhieltSolange der Vorrat reichte erhielt
jedes Kind, dass mit seinen Elternjedes Kind, dass mit seinen Elternjedes Kind, dass mit seinen Elternjedes Kind, dass mit seinen Elternjedes Kind, dass mit seinen Eltern
eineneineneineneineneinen Weihnachtsbaum bei Mar- Weihnachtsbaum bei Mar- Weihnachtsbaum bei Mar- Weihnachtsbaum bei Mar- Weihnachtsbaum bei Mar-
kus Kurth gekauft hat, vor Ortkus Kurth gekauft hat, vor Ortkus Kurth gekauft hat, vor Ortkus Kurth gekauft hat, vor Ortkus Kurth gekauft hat, vor Ort
eieieieieinen Nikolaus/Weihnachtsmannnen Nikolaus/Weihnachtsmannnen Nikolaus/Weihnachtsmannnen Nikolaus/Weihnachtsmannnen Nikolaus/Weihnachtsmann
kostenlos überreichtkostenlos überreichtkostenlos überreichtkostenlos überreichtkostenlos überreicht

Gerade in dieser Zeit einander zu helfen und Kindern ein Leuchten in dieGerade in dieser Zeit einander zu helfen und Kindern ein Leuchten in dieGerade in dieser Zeit einander zu helfen und Kindern ein Leuchten in dieGerade in dieser Zeit einander zu helfen und Kindern ein Leuchten in dieGerade in dieser Zeit einander zu helfen und Kindern ein Leuchten in die
Augen zu zaubern, findet Markus Kurth (r.) mit samt Gattin (l.) aus EnzenAugen zu zaubern, findet Markus Kurth (r.) mit samt Gattin (l.) aus EnzenAugen zu zaubern, findet Markus Kurth (r.) mit samt Gattin (l.) aus EnzenAugen zu zaubern, findet Markus Kurth (r.) mit samt Gattin (l.) aus EnzenAugen zu zaubern, findet Markus Kurth (r.) mit samt Gattin (l.) aus Enzen
einfach tolleinfach tolleinfach tolleinfach tolleinfach toll

Ein Strahlen in die Kinderaugen
zaubern. Hier ist der Name Pro-
gramm. Die Stark für Kinder e.V.
ist eine wohltätige Organisation
aus Euskirchen mit engagierten
Menschen, die sich für Kinder in
Not in Euskirchen und Umgebung
einsetzen. Das Team rund um

Volker Zimmer, Carolin Thiel und
Michael Schlögel sammelten in
diesem Jahr wieder im Rahmen
ihrer Nikolausaktion Spenden, da-
mit das Weihnachtsfest auch für
Kinder in Not unvergesslich schön
wird. Gerade in dieser Zeit einander
zu helfen und Kindern ein Leuchten
in die Augen zu zaubern, findet Mar-
kus Kurth mit samt Gattin und
Tochter aus Enzen einfach toll.
Brauweilerhof mBrauweilerhof mBrauweilerhof mBrauweilerhof mBrauweilerhof m
acht sich stark für Kinderacht sich stark für Kinderacht sich stark für Kinderacht sich stark für Kinderacht sich stark für Kinder
Aus diesem Grund unterstützt der
Landwirt mit seiner Familie natür-
lich auch, in diesem Jahr erstmalig,
die Nikolausaktion damit noch
mehr Familien beziehungsweise
Menschen von der Spendenaktion
erfahren und vielleicht spenden -
eine ganze Reihe Schoko-Nikoläu-
se sind Anfang Dezember auf dem
Brauweilerhof eingezogen. Solan-
ge der Vorrat reichte erhielt jedes
Kind, dass mit seinen Eltern einen
Weihnachtsbaum bei Markus Kur-
th gekauft hat, vor Ort einen Niko-
laus/Weihnachtsmann kostenlos
überreicht! Sie möchten auch mit
einer Spende helfen? Kontaktie-
ren Sie gerne einfach den Verein
Stark für Kinder e.V.! FH
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Weihnachtsmarkt in Zülpich
Prinzengarde präsentiert erstmals Advent en rut un wiess

Die Kinder schmückten den Weihnachtsbaum - hier gemeinsam mit Sonja Schleiermacher samt Puppe ConnyDie Kinder schmückten den Weihnachtsbaum - hier gemeinsam mit Sonja Schleiermacher samt Puppe ConnyDie Kinder schmückten den Weihnachtsbaum - hier gemeinsam mit Sonja Schleiermacher samt Puppe ConnyDie Kinder schmückten den Weihnachtsbaum - hier gemeinsam mit Sonja Schleiermacher samt Puppe ConnyDie Kinder schmückten den Weihnachtsbaum - hier gemeinsam mit Sonja Schleiermacher samt Puppe Conny
und dem Nikolausund dem Nikolausund dem Nikolausund dem Nikolausund dem Nikolaus

Ob Kostümsitzung, Corps Appell,
Münstertorabend, Fischessen und
viele mehr. Diese traditionsreichen
Veranstaltungen gehören alle
zum Repertoire der Prinzengarde
Zülpich 1910 e.V.. Am dritten Ad-
ventswochenende kam eine weite-
re dazu. Unter dem Motto „Advent
en rut un wiess“ lud die Prinzengar-
de zu einem ganz besonderen Weih-
nachtsmarkt ein. Den Parkplatz am
Frankengraben konnte man am
10. und 11. Dezember nicht mehr
wiedererkennen. Zahlreiche tolle
Stände mit lokaler Handwerkskunst
und vielen weiteren Sachen tauch-
ten das Gelände in einen besonde-
ren Charme. Für das leibliche Wohl
sorgten die traditionellen Reibeku-
chen nach Hausfrauenart sowie an-
dere Köstlichkeiten. Ebenso gibt es
Glühwein und andere kalte und
warme Getränke. Die Kinder
schmückten den Weihnachtsbaum.
Im Glanz von Lichtern und in voller
Pracht erstrahlte er im Anschluss.
Der Nikolaus hatte für jedes Kind
zudem ein Geschenk mit dabei. Son-
ja Schleiermacher und ihre Puppe

Conny schauten auch bei der Prin-
zengarde mit tollen Geschichten zum
Vorlesen vorbei. Für die musikali-
sche Untermalung sorgte der ver-
einseigene Fanfarencorps der

Prinzengarde. Am Sonntag spielte
zudem das Orgel Duo Martina und
Erwin. „Wir sind mit der Resonanz
der Premiere dieser Veranstaltung
mehr als zufrieden“, so Präsident

Horst Wachendorf. Der 1. Vizepräsi-
dent Simon Deuster fügt hinzu,
dass eine Fortsetzung im nächs-
ten Jahr aufgrund des Erfolges
nicht ausgeschlossen sei. FH

Prinzengarde Präsident Horst Wachendorf zeigte sich von der ResonanzPrinzengarde Präsident Horst Wachendorf zeigte sich von der ResonanzPrinzengarde Präsident Horst Wachendorf zeigte sich von der ResonanzPrinzengarde Präsident Horst Wachendorf zeigte sich von der ResonanzPrinzengarde Präsident Horst Wachendorf zeigte sich von der Resonanz
der Premiere mehr als zufriedender Premiere mehr als zufriedender Premiere mehr als zufriedender Premiere mehr als zufriedender Premiere mehr als zufrieden

Für die musikalische Untermalung sorgte der vereinseigene Fanfarencorps der PrinzengardeFür die musikalische Untermalung sorgte der vereinseigene Fanfarencorps der PrinzengardeFür die musikalische Untermalung sorgte der vereinseigene Fanfarencorps der PrinzengardeFür die musikalische Untermalung sorgte der vereinseigene Fanfarencorps der PrinzengardeFür die musikalische Untermalung sorgte der vereinseigene Fanfarencorps der Prinzengarde

Den Parkplatz am Frankengraben konnte man am 10. und 11. DezemberDen Parkplatz am Frankengraben konnte man am 10. und 11. DezemberDen Parkplatz am Frankengraben konnte man am 10. und 11. DezemberDen Parkplatz am Frankengraben konnte man am 10. und 11. DezemberDen Parkplatz am Frankengraben konnte man am 10. und 11. Dezember
nicht mehr wiedererkennennicht mehr wiedererkennennicht mehr wiedererkennennicht mehr wiedererkennennicht mehr wiedererkennen
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Weitersagen: Hier gibt es
zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn im Frühjahr und Herbst möglich!
Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-
monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher VVVVVergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im ersten
Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!
Die letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre haben
gggggezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-ezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-ezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-ezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-ezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-
gefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbare
Berufe in unserer Gesellschaft. SieBerufe in unserer Gesellschaft. SieBerufe in unserer Gesellschaft. SieBerufe in unserer Gesellschaft. SieBerufe in unserer Gesellschaft. Sie
verdienen höchste verdienen höchste verdienen höchste verdienen höchste verdienen höchste WWWWWertschätzungertschätzungertschätzungertschätzungertschätzung
und gute und gute und gute und gute und gute Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!
Die Entwicklung wird sich in den
kommenden Jahren fortsetzen,
dass der Pflegebedarf von profes-
sionell zu versorgenden und be-
treuenden Menschen weiter zu-
nehmen wird. Gleichzeitig werden
die Anforderungen an die Inhalte
der Arbeit mit älteren und hilfs-
bedürftigen Menschen immer
umfassender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen Auf-
gaben bei der Versorgung im häus-
lichen und im stationären Bereich.
Dazu werden fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-
bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-
gefachmännergefachmännergefachmännergefachmännergefachmänner benötigt. Auch der
Kreis Euskirchen ist im Rahmen
der ständig älter werdenden Be-
völkerung davon betroffen.
Hier ist die Stiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung Evangelisches
Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA) in
Gemünd und Kall als Anbieter un-
terschiedlicher Wohn- und Lebens-

formen in der Al-
tenarbeit sehr
aktiv, um genü-
gend qualifizierte
Mitarbeitende zu
gewinnen, die alle
fachlichen Aufga-
ben erfüllen kön-
nen. Um diesen
Bedarf zu decken,
ist die Stiftung seit
vielen Jahren im
Bereich der Ausbil-
dung von Pflege-
fachkräften im Ein-
satz. Gemeinsam
mit den Fachs-
eminaren und Pfle-
geschulen wird die
dreijährige Berufs-

nen und auf diese Weise ihre neu
erworbenen Kenntnisse vertiefen.
Im Anschluss an eine Ausbildung
gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in der
Berufslaufbahn entsprechende
Karriereschritte zu unternehmen:
als Fachkraft z.B. für Gerontopsy-
chiatrie, Hygiene, Wundmanage-
ment, Ernährung oder Dokumen-
tation, oder als Leitung eines
Wohnbereiches oder Pflegediens-
tes.  Für die Zukunft ist die Stif-
tung EvA mit ihrem Ausbildungs-

bereich gut gerüstet. Sie ist mit
insgesamt 30 angebotenen Stel-
len einer der größten Pflege-Aus-
bildungsbetriebe in der Region.
Auch im neuen Jahr stehen noch
einige Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung! In-
teressierte können sich ab sofort
an die Stiftung wenden. In einem
Beratungsgespräch informiert un-
ser Pflegedienstleiter Arno
Brauckmann gerne über die Aus-
bildungswege in der Pflege und
die damit verbundenen guten be-
ruflichen Perspektiven.

ausbildung für Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen
oder Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen, die aus an-
deren Bereichen kommen und sich
im Berufsleben neu orientieren wol-
len, aber auch für Einsteiger*innenEinsteiger*innenEinsteiger*innenEinsteiger*innenEinsteiger*innen
nach der Familienphasenach der Familienphasenach der Familienphasenach der Familienphasenach der Familienphase angebo-
ten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von ca.
1200,- erhalten, können die Be-
reiche stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-
topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-
gegegegege im eigenen Betrieb kennenler-
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Zülpich ehrt seine Sportlerinnen und Sportler

Bei der Sportlerehrung 2023 sollen Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften geehrt werden, deren ErfolgeBei der Sportlerehrung 2023 sollen Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften geehrt werden, deren ErfolgeBei der Sportlerehrung 2023 sollen Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften geehrt werden, deren ErfolgeBei der Sportlerehrung 2023 sollen Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften geehrt werden, deren ErfolgeBei der Sportlerehrung 2023 sollen Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften geehrt werden, deren Erfolge
in den Jahren 2020, 2021 und 2022 errungen wurden. Foto: matimix - stock.adobe.comin den Jahren 2020, 2021 und 2022 errungen wurden. Foto: matimix - stock.adobe.comin den Jahren 2020, 2021 und 2022 errungen wurden. Foto: matimix - stock.adobe.comin den Jahren 2020, 2021 und 2022 errungen wurden. Foto: matimix - stock.adobe.comin den Jahren 2020, 2021 und 2022 errungen wurden. Foto: matimix - stock.adobe.com

Im Jahr 2019 ließ Bürgermeister
Ulf Hürtgen die alte Tradition der
Sportlerehrung wieder aufleben.
Denn schon in den 1960er und
1970er Jahren wurde eine sol-
che Veranstaltung in der Stadt
Zülpich regelmäßig durchge-
führt. Auf Vorschlag des Bürger-
meisters sprach sich der Aus-
schuss für Schulen, Soziales,
Sport und Kultur nun vor drei

oder die ihre Erfolge als Starter
in einem Zülpicher Verein oder
als Schülerin und Schüler einer
Zülpicher Schule errungen ha-
ben. Die Wettbewerbe sollen von
einer offiziellen Organisation des
Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB), vom Bund be-
ziehungsweise Kultusminister
der Länder ausgeschrieben sein.
Eingeschlossen sind auch offizi-
elle Jugend-, Alters- und Behin-
dertenmeisterschaften. Leistun-
gen bei internen Vereins- und
Schulmeisterschaften werden
hingegen nicht berücksichtigt.
Darüber, wer in den Genuss ei-
ner solchen Ehrung kommt, wird
eine Ehrungskommission ent-
scheiden, die sich aus Mitglie-
dern der Verwaltung, dem Vor-
sitzenden des Ausschusses für
Schulen, Soziales, Sport und Kul-
tur und einem weiteren Vertre-
ter aus der Bürgerschaft zusam-
mensetzt.
Bewerbungen und Vorschläge für
die Sportlerehrung 2023 sind bis
zum 31. Januar 2023 per E-Mail an
sportlerehrung@
stadt-zuelpich.de zu richten -
oder aber per Post (Datum des
Poststempels) an folgende
Adresse:
Stadt ZülpichStadt ZülpichStadt ZülpichStadt ZülpichStadt Zülpich
Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023
Markt 21Markt 21Markt 21Markt 21Markt 21
53909 Zülpich53909 Zülpich53909 Zülpich53909 Zülpich53909 Zülpich
Die Bewerbung beziehungswei-
se der Vorschlag sollte neben
dem vollständigen Namen und
Alter des/der zu Ehrenden auch
eine Anschrift sowie einen
Nachweis für die erbrachte(n)
Leistung(en) und eine Bestäti-
gung des Vereinsvorsitzenden
beziehungsweise Schulleiters
beinhalten.
Bei Rückfragen kann Barbara
Breuer, Geschäftsbereichsleite-
rin Schulen, Soziales, Sport, Kul-
tur, Städtepartnerschaften und
Tourismus bei der Stadt Zülpich,
unter Tel. 02252-52320
kontaktiert werden.
„Im Zülpicher Stadtgebiet gibt
es nicht nur ein breites Sport-
angebot, sondern auch viele er-
folgreiche Sportlerinnen, Sport-
ler und Mannschaften“, weiß
Bürgermeister Hürtgen. „Wir
hoffen deshalb, dass wir wieder
viele Bewerbungen für die Sport-
lerehrung erhalten.“

Jahren einstimmig für die Wie-
dereinführung und dauerhafte
Etablierung einer solchen Ver-
anstaltung in der Stadt Zülpich
aus. Bei der ersten Sportlereh-
rung nach der Wiedereinführung
wurden Kreismeister, Bezirks-
meister, Regionalmeister, Lan-
desmeister, Deutsche Meister
und sogar ein Europameister
ausgezeichnet.

Die geplante jährliche Durchfüh-
rung der Sportlerehrung war je-
doch seither coronabedingt
leider nicht möglich.
Deshalb sollen nun bei der für
den 17. März 2023 in der Ver-
einshalle Dürscheven geplanten
zweiten Auflage sportliche Leis-
tungen gewürdigt werden, die
in den Jahren 2020, 2021 und
2022 erbracht wurden - und zwar
sowohl von Einzelsportlerinnen
und -sportlern, als auch von
Mannschaften von Vereinen und
Schulen. Dabei geht es nicht
zwingend um außergewöhnliche
Spitzenleistungen auf nationa-
ler und internationaler Ebene,
geehrt werden können
beispielsweise auch Aufstiege,
Staffelsiege oder Erfolge bei
Kreismeisterschaften oder regi-
onalen Wettbewerben der Schu-
len, aber auch ein positives Ab-
schneiden bei Endrundenturnie-
ren im Karnevalstanz, Erfolge
der Schützen bei Bezirksmeis-
terschaften oder vergleichbare
Leistungen in anderen Sportar-
ten. Diese Leistungen werden mit
Ehrenurkunden der Stadt Zülpich
honoriert.
Die Ehrung kann Sportlerinnen,
Sportlern und Mannschaften
zuteil werden, die in Zülpich ih-
ren ständigen Wohnsitz haben
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So beladen Urlauber ihr Auto richtig
Wer mit dem Auto in den Urlaub
fährt, sollte sich vor dem Start
ausreichend Zeit für die La-
dungssicherung nehmen. Dazu
rät der ADAC Nordrhein. Nicht
oder falsch gesichertes Gepäck
kann Unfälle und Bußgelder zur
Folge haben. „Bei einem Fron-
talcrash mit gerade einmal 50
km/h fliegt jeder ungesicherte
Gegenstand sofort durch das Auto.
Dabei kann er Kräfte entwickeln,
die dem 30- bis 50-fachen des
Eigengewichts entsprechen“,
warnt Technik-Experte Heinz-Gerd
Lehmann. Der ADAC Nordrhein er-
klärt, wie es richtig geht:
Schwere Gegenstände gehören
im Kofferraum direkt nach unten
an die Rücksitzlehne, leichtere
Gepäckstücke stabil und
möglichst ohne Spielraum nach
oben. Wenn das Gepäck über die
Höhe der Rücksitzlehne reicht,
empfiehlt der Club bei Kombi-
Modellen ein stabiles Lade-
raumgitter oder Netz. Lose
Kleinteile transportiert man am
besten in Boxen. Die Ladung im
Kofferraum kann mit einer De-
cke abgedeckt und mit Spann-
und Zurrgurten gesichert wer-
den. Diese werden diagonal in
die Zurrösen am Ladeboden ein-
gefädelt. Befinden sich unter
dem Kofferraumboden wichtige
Dinge wie Warnweste, Pannen-
dreieck und Verbandskasten,
sollten diese vor dem Beladen
an einem leicht zugänglichen Ort
verstaut werden, damit sie im
Notfall schnell griffbereit sind.
„Die Rücksitzbank gibt zusätz-
lich Stabilität und sollte nur um-
geklappt werden, wenn es auf-
grund der Gepäckmenge erfor-
derlich ist“, rät Heinz-Gerd Leh-
mann. Wer Gegenstände auf der
Rückbank verstaut, kann diese

mit den Fahrzeuggurten befes-
tigen. Besonders schwere Teile
sind im hinteren Fußraum sicher
aufgehoben. Außerdem sinnvoll:
Den Beifahrersitz so weit nach
hinten rücken, dass die Ladung
keinen Bewegungsspielraum
mehr hat.

Auto überladen:Auto überladen:Auto überladen:Auto überladen:Auto überladen:
Gefährlich und teuerGefährlich und teuerGefährlich und teuerGefährlich und teuerGefährlich und teuer
Zu hohes Gewicht beeinträch-
tigt die Verkehrssicherheit, der
Bremsweg verlängert sich und
Ausweichmanöver verlaufen
schleppender. Es drohen zudem
Bußgelder bis 235 Euro und ein
Punkt in Flensburg. Wie schwer
das Auto sein darf, steht im Fahr-
zeugschein unter dem Buchsta-
ben F. Von diesem Wert zieht
man das Leergewicht des Fahr-
zeugs unter G ab. Die Differenz
ergibt die Zuladung. Auch die
zugelassene Achslast findet man
im Fahrzeugschein, unter der
Ziffer 8.1 (Vorderachse) und 8.2
(Hinterachse). „Ob das Auto zu
voll beladen ist, können Urlau-
ber überprüfen, indem sie das
Fahrzeug wiegen lassen“, erklärt
Lehmann. Das geht zum Beispiel
in den Prüfzentren des ADAC,
auf öffentlichen Pkw-Waagen,
bei Wertstoffhöfen, Baustoff-
handlungen, Sand- und Kieswer-
ken oder Schrotthändlern.

Fahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportieren
Wer Fahrräder mit in den Urlaub
nimmt, sollte dies mithilfe ge-
eigneter Trägersysteme tun.
Hierfür bieten sich Heck- oder
Dachträger an. Um einen Heck-
träger anbringen zu können, be-
nötigt das Auto eine Anhänger-
kupplung oder eine stabile
Heckklappe. Wichtig dabei: Die
Traglast des Trägers und die

Stützlast der Anhängerkupplung
sowie die im Fahrzeugschein
eingetragene Stützlast dürfen
nicht überschritten werden.
Beim Transport schwerer Pede-
lecs ist das leicht der Fall. Die
Räder sollten zusätzlich mit
Spanngurten gesichert sein.
Lose Teile wie Luftpumpe, Akku
oder Körbe müssen entfernt wer-
den. Innerhalb Deutschlands
dürfen die Räder seitlich jeweils
höchstens 40 Zentimeter über
die Schlussleuchte hinausragen,
so dass der Wagen maximal 2,55
Meter breit ist. Wer in ein ande-
res Land fährt, sollte sich vorab
über die dortigen Bestimmungen
zu überstehender Ladung infor-
mieren. Voraussetzung für die
Fahrradmitnahme auf dem Auto-
dach ist eine Dachreling oder ein
vom Autohersteller empfohlenes
Trägersystem. Rad und Träger
dürfen dabei die zulässige Dach-
last nicht überschreiten. Auch
hier muss der Fahrradrahmen am

Träger festgeschraubt werden,
bevor man die Räder mit Schlau-
fen festschnallt. Wichtig: Vor der
Einfahrt in Unterführungen, (Tief-
)Garagen und auf Parkplätze mit
Sperrbalken immer an die Ladung
denken. Der Tipp des ADAC Ex-
perten: „Am besten einen Warn-
hinweis im eigenen Sichtbereich
anbringen.“
ADAC Tests zeigen, dass Träger-
systeme für die Anhängerkupp-
lung im Vergleich zum Transport
auf dem Dach Vorteile haben: Das
Beladen fällt leichter und der
Kraftstoffverbrauch ist niedriger.
Für schwere E-Bikes und Pede-
lecs kommt der Dachtransport
ohnehin weniger in Frage. Gene-
rell empfiehlt der ADAC Nord-
rhein bei der Fahrradmitnahme:
Nicht schneller als 120 km/h fah-
ren, keine Abdeckplanen verwen-
den und während der Fahrt bei
einem Kurzstop kontrollieren, ob
die Räder noch fest sitzen.
(ADAC Nordrhein)
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Früh und sicher in die Automobilität starten
Das Begleitete Fahren ab 17 lohnt sich für Jugendliche

Mit dem Begleiteten Fahren ab
17 (BF17) können Jugendliche
schon früher am Steuer sitzen und
bereits vor der Volljährigkeit Auto
fahren. Mit dabei ist stets eine
Begleitperson, bevor es ab 18 Jah-
ren alleine auf die Straße geht.
Diese ist nicht nur Ansprechper-
son in unbekannten Verkehrssi-
tuationen und kann mit Ratschlä-
gen zur Seite stehen, sondern gibt
auch Sicherheit und Unterstützung
in der neu erlangten Automobili-
tät der Jugendlichen. Um pünkt-
lich zum 17. Geburtstag die Prüf-
bescheinigung zu erhalten und ein
ganzes Jahr begleitet zu fahren,
ist eine frühzeitige Anmeldung in
der Fahrschule bereits im Alter
von 16 ½ Jahren empfehlenswert.
Die Fahrausbildung ist die gleiche
wie bei älteren Personen.
So melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen an
Für die Anmeldung zum BF17 sind
ein gültiger Personalausweis, ein
biometrisches Passfoto, die aus-
gefüllten Antragsformulare und
die Unterschriften der Erziehungs-
berechtigten notwendig. Die Ju-
gendlichen müssen zudem vorab
einen Sehtest sowie einen Erste-
Hilfe-Kurs absolvieren und die
entsprechenden Nachweise vor-
legen. Auch Begleitpersonen soll-
ten sich frühzeitig mit dem Thema
befassen, da es einige Kriterien
zu erfüllen gibt: Begleiten darf,
wer über 30 Jahre alt ist, seit
mindestens fünf Jahren den Füh-
rerschein besitzt und nicht mehr

als einen Punkt im Fahreignungs-
register in Flensburg hat. Tipps
zum Begleiteten Fahren gibt es
unter www.bf17.de, einer Seite des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes (DVR) und der Deutschen Ver-
kehrswacht (DVW), sowie auf Fa-
cebook und Instagram. Das Pro-
jekt wird vom Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur (BMVI) gefördert.
BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Nach der Fahrschulzeit sammeln
BF17 Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger bis zu einem Jahr lang
in Anwesenheit ihrer Begleitper-
sonen Erfahrungen im Straßen-
verkehr. Studien belegen, dass
Teenager, die am Programm teil-
genommen haben, im ersten Jahr
des Fahrens ohne Begleitung rund
20 Prozent seltener an Unfällen
beteiligt sind als Gleichaltrige, die
unmittelbar nach der Fahrschule
auf sich allein gestellt waren. Auch
mit Blick auf die Kfz Versiche-
rungsbeiträge wirkt sich das Be-
gleitete Fahren ab 17 häufig posi-
tiv aus, wenn später ein eigenes
Auto versichert oder das Fahrzeug
der Eltern weiter mitbenutzt wer-
den soll. Viele Versicherungen
unterscheiden sich darin, ob bei
der Nutzung für das Begleitete
Fahren ab 17 die Beiträge gleich-
bleiben oder sich erhöhen. Ist
BF17 in der Familie geplant, kann
eine frühzeitige Nachfrage bei
der eigenen Kfz-Versicherung
sinnvoll sein. (djd)

Beim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet und
unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.
Foto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-Kampagne
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Katalysator bei Autodieben hoch im Kurs

Polizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende Zahl
von Katalysator-Diebstählen. Foto: Goslar Institut/mid/ak-ovon Katalysator-Diebstählen. Foto: Goslar Institut/mid/ak-ovon Katalysator-Diebstählen. Foto: Goslar Institut/mid/ak-ovon Katalysator-Diebstählen. Foto: Goslar Institut/mid/ak-ovon Katalysator-Diebstählen. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o

Es gibt ganz offensichtlich einen
neuen Trend bei Autodieben: den
Katalysator-Klau. Polizei, Versi-
cherer und Automobilclubs regis-
trieren eine steigende Zahl von
Katalysator-Diebstählen. Exper-
ten sehen diese Entwicklung
insbesondere dem in den Abgas-
reinigern verbauten Edelmetall
geschuldet. Damit stellt sich für
immer mehr Autobesitzer im Fall
des Falles die Frage: Wer zahlt für
meinen abhandengekommenen
Katalysator?
Die ADAC Straßenwacht hat
eine kontinuierliche Steigerung
der Diebstähle festgestellt.
Besonders beliebt: ältere Opel
Astra und VW Polo. Aber auch
andere Fahrzeuge früherer Bau-
jahre finden in dieser Hinsicht
das Interesse der Langfinger -
ebenso wie Neuwagen.
An dieser Stelle fragen sich be-
stimmt zahlreiche Autobesitzer,

wie sich gerade ein Bauteil wie
der Katalysator, der unter dem
Wagenboden angebracht ist, denn
so leicht abbauen lässt, dass ein
solcher Diebstahl für Kriminelle

außerhalb von Garagen oder
Werkstätten überhaupt möglich
ist? Tatsache scheint jedoch zu
sein, dass geübte Katalysatordie-
be nicht einmal eine Minute Zeit

benötigen, um den Abgasreiniger
abzumontieren und offenbar we-
nig Gefahr besteht, dabei erwischt
zu werden.
Für den Autobesitzer kann der
Ersatz eines Katalysators ins
Geld gehen. Inklusive Montage-
kosten rufen Werkstätten dafür
in der Regel mindestens 500 bis
zu über 2.000 Euro auf. Wer über
eine Kaskoversicherung verfügt,
kann die Kosten, die durch Ka-
talysatordiebe entstehen, bei
seiner Versicherung geltend ma-
chen. Bleibt dann als Eigenbe-
lastung gegebenenfalls nur die
Selbstbeteiligung. Allerdings
besteht bei älteren Fahrzeugen
das Risiko, dass der Aufwand für
den Ersatz des Kats den Wert
des betroffenen Autos über-
steigt. Dann kann sich der Be-
sitzer mit einem Totalschaden
konfrontiert sehen.
(mid/ak-o)
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Wertvolle Hilfe im Notfall
Notfalldaten auf der elektronischen Gesundheitskarte speichern lassen

Der Notfalldatensatz auf der elektronischen Gesundheitskarte kannDer Notfalldatensatz auf der elektronischen Gesundheitskarte kannDer Notfalldatensatz auf der elektronischen Gesundheitskarte kannDer Notfalldatensatz auf der elektronischen Gesundheitskarte kannDer Notfalldatensatz auf der elektronischen Gesundheitskarte kann
beispielsweise Informationen zu relevanten Diagnosen, zur Medikationbeispielsweise Informationen zu relevanten Diagnosen, zur Medikationbeispielsweise Informationen zu relevanten Diagnosen, zur Medikationbeispielsweise Informationen zu relevanten Diagnosen, zur Medikationbeispielsweise Informationen zu relevanten Diagnosen, zur Medikation
oder zu Allergien und Arzneimittel-Unverträglichkeiten enthalten.oder zu Allergien und Arzneimittel-Unverträglichkeiten enthalten.oder zu Allergien und Arzneimittel-Unverträglichkeiten enthalten.oder zu Allergien und Arzneimittel-Unverträglichkeiten enthalten.oder zu Allergien und Arzneimittel-Unverträglichkeiten enthalten.
Foto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel Chassein

Tritt ein medizinischer Notfall ein,
geht es oft um Sekunden. Dann
kann es lebensrettend sein, wenn
die Rettungsärztin oder der Ret-
tungsarzt sofort auf die wichtigs-
ten medizinischen Informationen
zugreifen kann:
• Liegt eine notfallrelevante Al-

lergie vor?
• Nimmt die Person regelmä-

ßig Medikamente ein?
• Ist eine Patientin schwanger?
• Oder hat ein Patient ein Imp-

lantat, zum Beispiel einen
Herzschrittmacher?

Dieses Wissen hilft den Ärzten,
schnell die richtige Diagnose zu
stellen und die passende Behand-
lung einzuleiten. Ermöglicht wird
das über den Notfalldatensatz,
den gesetzlich Versicherte freiwil-
lig auf ihrer elektronischen Ge-
sundheitskarte hinterlegen kön-
nen. Auch der Kontakt zum Haus-
oder Facharzt, ein Notfallkontakt
- etwa Familienangehörige - so-
wie Informationen darüber, ob und
wo ein Organspendeausweis oder
eine Patientenverfügung vorlie-
gen, können gespeichert werden.

Versicherte entscheiden über denVersicherte entscheiden über denVersicherte entscheiden über denVersicherte entscheiden über denVersicherte entscheiden über den
Einsatz ihrer NotfalldatenEinsatz ihrer NotfalldatenEinsatz ihrer NotfalldatenEinsatz ihrer NotfalldatenEinsatz ihrer Notfalldaten
Die Notfalldaten werden nicht
automatisch auf der elektroni-
schen Gesundheitskarte abge-
legt, sondern nur auf Wunsch der
Versicherten. Hierzu müssen sie
mit ihrer Ärztin oder ihrem Arzt
ein Aufklärungsgespräch führen
und ihr Einverständnis geben -

unter www.gematik.de/anwen-
dungen/notfalldaten erfährt man
Näheres. Anschließend werden die
Daten in der Arztpraxis auf der
Gesundheitskarte hinterlegt und
ärztlich bestätigt. In einer Notfall-
situation können diese dann auch
ausgelesen werden, wenn Patien-
ten nicht zustimmen können, da
sie beispielsweise bewusstlos

sind. Neben Ärzten können
ebenso medizinisches Personal,
Apotheker sowie Psychothera-
peuten auf die Notfalldaten zu-
greifen. Wichtig ist, dass Versi-
cherte diese regelmäßig aktuali-
sieren lassen, damit sie ihren
Zweck auch erfüllen können.

Für wen der NotfalldatensatzFür wen der NotfalldatensatzFür wen der NotfalldatensatzFür wen der NotfalldatensatzFür wen der Notfalldatensatz
besonders sinnvoll istbesonders sinnvoll istbesonders sinnvoll istbesonders sinnvoll istbesonders sinnvoll ist
Versicherte sollten vor allem
über einen Notfalldatensatz
nachdenken, wenn sie Erkran-
kungen, Allergien oder Unver-
träglichkeiten haben oder Me-
dikamente einnehmen, die in
einer Notfallsituation von Be-
deutung sind. Dazu gehören Pa-
tientinnen und Patienten mit
chronischen Beschwerden, kom-
plexen Krankengeschichten, be-
kannten schweren anaphylakti-
schen Reaktionen und seltenen
Erkrankungen - ebenso Personen
mit Implantaten oder besonde-
ren Einschränkungen wie einer
Hörbehinderung. Für Schwange-
re ist der Notfalldatensatz
ebenfalls sinnvoll. Darüber hi-
naus lohnt er sich für alle Men-
schen, die wichtige Notfallkon-
takte stets bei sich tragen
möchten. (djd)

Auf der elektronischen Gesund-Auf der elektronischen Gesund-Auf der elektronischen Gesund-Auf der elektronischen Gesund-Auf der elektronischen Gesund-
heitskarte können gesetzlich Ver-heitskarte können gesetzlich Ver-heitskarte können gesetzlich Ver-heitskarte können gesetzlich Ver-heitskarte können gesetzlich Ver-
sicherte freiwillig medizinischesicherte freiwillig medizinischesicherte freiwillig medizinischesicherte freiwillig medizinischesicherte freiwillig medizinische
Notfalldaten speichern lassen.Notfalldaten speichern lassen.Notfalldaten speichern lassen.Notfalldaten speichern lassen.Notfalldaten speichern lassen.
Foto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel Chassein
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Geld sparen und gut essen
Tipps für den Einkauf bei steigenden Lebensmittelpreisen

Wer beim Essen aufs Geld achten
muss, hat viele Sparmöglichkei-
ten. Grundsätzlich gilt: Selber
kochen ist häufig günstiger als
Fertiges zu kaufen. Eine gute (Wo-
chen-)Planung spart ebenfalls
Geld, und auch heimisches Obst
und Gemüse, das gerade Saison
hat, reduziert die Ausgaben. Die
Ernährungsfachleute der Verbrau-
cherzentrale NRW haben vier
nützliche Tipps zusammenge-
stellt. Passende Rezepte bietet
unser Online-Angebot.

Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:
Tomaten sind lecker und gesund,
kosten derzeit aber bis zu 12 Euro
pro Kilo und müssen über viele
tausend Kilometer zu uns trans-
portiert werden. Deutlich günsti-
ger ist die Ernährung mit heimi-
schen Lebensmitteln, die gerade
Saison haben. Derzeit sind das
zum Beispiel Porree, Rote Beete,
Rübchen, verschiedene Kohlsor-
ten und Feldsalat. Aus der Lage-
rung gibt es Kartoffeln, Äpfel,
Gurken, Möhren, Kürbis oder Pas-
tinaken. Einen guten Überblick
bietet der Saisonkalender der Ver-
braucherzentrale NRW. Ein Ein-
kauf auf dem Markt kann zudem
günstiger sein als im Supermarkt,
vor allem kurz vor Ende des
Markttages.

Mit Mit Mit Mit Mit WWWWWochenplan einkaufen gehen:ochenplan einkaufen gehen:ochenplan einkaufen gehen:ochenplan einkaufen gehen:ochenplan einkaufen gehen:
Es lohnt sich, einen Essensplan
für die komplette Woche aufzu-
stellen und damit geplant einzu-
kaufen. Ein solcher Plan mit Ein-
kaufszettel reduziert die oft teu-
ren Spontankäufe. Vorab sollte
man die eigenen Vorräte und die
Reste im Kühlschrank checken
und von hinten nach vorne räu-
men. Auch ist es möglich (und
manchmal nötig), vorab ein Maxi-
malbudget für den Einkauf festzule-
gen. Wer seinen Einkauf im Super-
markt nicht plant, kauft in der Regel
mehr als gedacht und benötigt.
Selber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit statt
„To go“:„To go“:„To go“:„To go“:„To go“:
Es ist meist günstiger, selbst zu
kochen. Fertigmahlzeiten sind
oft teurer. Die Ernährungsexper-
ten: innen der Verbraucherzen-
trale bieten online eine Liste mit

Gerichten, die den Geldbeutel
schonen. Ebenso gehen kleine
Snacks unterwegs ins Geld. Wer
sich eine Brotzeit schmiert und
den Kaffee im eigenen Thermobe-
cher mitnimmt, kann damit Geld
und Abfall sparen.

Spartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bis
zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:
Alle Verbraucher:innen können
zudem weitere Sparmöglichkeiten
nutzen: Lebensmittel, die nur
noch kurz haltbar sind, werden
meist in Supermärkten oder Dis-
countern reduziert angeboten.
Ebenso sollten übermäßige Le-
bensmittelabfälle vermieden wer-
den. Speisereste kann man mit
cleveren Rezepten weiterverwen-
den. Lebensmittel sollten zudem
zu Hause richtig gelagert werden,
damit sie sich möglichst lange
halten. Wer den Fleisch- und
Wurstkonsum verringert, profi-
tiert ebenfalls finanziell. Auch bei
Getränken gibt es Sparpotenzial:
Wasser, vor allem Leitungswasser,
ist deutlich billiger als Softdrinks.
Leitungswasser ist besonders um-
weltschonend und kann ge-
schmacklich mit einem Spritzer Zi-
trone oder ähnlichem aufgepeppt
werden. Und wer einen Garten oder
Balkon und einen grünen Daumen
hat, kann Kräuter, Gemüse und
Obst selbst anbauen.
(Verbraucherzentrale NRW e. V. /
Beratungsstelle Troisdorf)

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Rezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde Ernährung
mit wenig Geld:mit wenig Geld:mit wenig Geld:mit wenig Geld:mit wenig Geld: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/12870

Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/10740

Tipps zur richtigen Lagerung vonTipps zur richtigen Lagerung vonTipps zur richtigen Lagerung vonTipps zur richtigen Lagerung vonTipps zur richtigen Lagerung von
Lebensmitteln:Lebensmitteln:Lebensmitteln:Lebensmitteln:Lebensmitteln: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59515

Saisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimisches
Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:  https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/17229
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Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht

Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-
men beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhe
zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Decker

Egal, ob Langschläfer oder nicht -
rund ein Drittel des Lebens ver-
bringen Menschen mit Schla-
fen. Dabei fallen das Schlafver-
halten und -bedürfnis sehr un-
terschiedlich aus: manch einer
kommt mit mehreren kurzen
Schlafintervallen zurecht, ein
anderer braucht eine lange Tief-
schlafphase. So oder so gilt für
alle Menschen, dass Schlaf ein
aktiver und kein passiver Pro-
zess ist, um den Körper zu re-
generieren. Andreas Ruf, Ge-
schäftsführer der Initiative Pro
Massivholz (IPM), erklärt: „Über
den individuellen Schlafrhyth-
mus und die Schlafdauer hin-
aus gibt es eine Reihe von Fak-
toren, die eine erholsame

Nachtruhe fördern. Ein gemüt-
liches Massivholzbett bietet ein
natürliches Schlafumfeld, in
dem Körper und Geist sehr gut
regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie
ätherische Öle im Holz wirken
beim Einatmen beruhigend auf
den Körper und unterstützen
diesen dabei, zur Ruhe zu kom-
men. Die Inhaltsstoffe im Holz
besitzen darüber hinaus eine
antibakterielle Wirkung gegen
Viren und Keime. Die Krank-
macher haben auf offenporigen
Massivholzflächen keine Chan-
ce zu überleben, da das Holz
die Feuchtigkeit aus den Bak-
terien zieht und diese damit
zum Austrocknen bringt.
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.Auch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn dasAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das
Holz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oderHolz besitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oder
Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. DeckerSchmutz an. IPM/Möbelwerke A. Decker

Dies trägt sodann auch zu ei-
ner schnelleren Genesung im
Schlaf bei.

„Auch Allergiker können dank
Massivholzmöbeln aufatmen,
denn das Holz besitzt außerdem
eine antistatische Wirkung und
zieht somit keinen Staub oder
Schmutz an“, erklärt Ruf und fügt
hinzu: „Gerade Hausstauballergi-
ker profitieren von dieser beson-
deren Eigenschaft und auch Putz-
muffel haben es leichter beim
Staubwischen.“

Nicht zuletzt zeichnen sich Mas-
sivholzmöbel durch ihre Langle-
bigkeit und Robustheit aus, was

ebenso für Massivholzbetten gilt.
„Dieser Vorzug zeigt sich
besonders demjenigen, der mal
mit seinem gesamten Hausrat
umgezogen ist. Denn beim wie-
derholten Zerlegen und Zusam-
menbauen von Massivholzmöbeln
ergeben sich keine Einbußen in
deren Stabilität“, so Ruf. Die Fol-
ge sind eine hohe Lebensdauer
sowie lange Freude und Erholung
im eigenen Massivholzbett.
(IPM/RS)
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Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden, Palliativpflege-
dienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall, Palliativpfle-
gedienst
02441/7776080

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen (Christian-Schäfer-
Str. 10, Euskirchen-Flamersheim / Adler Apotheke am Campus e.
K.), 02255 1209

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/
2696

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Montag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. Januar
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140

Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

01590/4481419
Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA

Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

31. Dezember31. Dezember31. Dezember31. Dezember31. Dezember
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, Tel.: 02252-81955

1. Januar1. Januar1. Januar1. Januar1. Januar
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, Tel.: 02251-7772727

14./15. Januar 202314./15. Januar 202314./15. Januar 202314./15. Januar 202314./15. Januar 2023
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Alle Angaben ohne Gewähr
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Erster Pilgerstammtisch im neuen Jahr
Vortrag „Mitten drin statt nur dabei“

Die Jakobusfreunde Euskirchen
laden zu ihrem ersten Pilger-
stammtisch im neuen Jahr ein. Er
findet statt am Montag, 9. Janu-
ar, um 19 Uhr im Pfarrzentrum
St. Martin in Euskirchen, Am Kah-
lenturm 2. Die Besucher erwartet
ein anderthalbstündiger span-
nender Vortrags- und Impulsab-
end mit dem Pilgerbegleiter Ste-
fan Höne aus Wipperfürth.

Unter dem Motto „Mittendrin
statt nur dabei“ nimmt er die
Gäste mit auf den einzigartigen
Jakobsweg. Der Vortrag beginn am
Somport-Pass auf 1.600 Meter
Höhe, einem einsamen Grenzü-
bergang zwischen Spanien und

Frankreich. Ein Busfahrer zeigt
Stefan Höne den Einstieg in den
Ausstieg. Von dort geht es über
drei verschiedene Jakobsweg bis
nach Santiago de Compostela.
Höne berichtet, wie ihn dieser
Weg nachhaltig veränderte, er
seinen gutbezahlten und siche-
ren Job als Maschinenbauer und
Betriebswirt an den Nagel
hängte und heute seiner Beru-
fung auf den Jakobswegen in
ganz Deutschland nachgeht.

Wie er das macht, wer mitgeht
und was seine ganz persönlichen
Erfahrungen als Pilgerbegleiter
und Coach nach sieben Jahren
sind, zeigt Höne mit ausdrucks-
starken Bildern und in kurzweilig
erzählten eigenen erlebten Ge-
schichten. Er nimmt die Besucher
mit auf seine Reise und öffnet ih-
nen Türen zu ihrer eigenen Reise.
Die Teilnahme am Pilgerstamm ist
kostenfrei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten
Interessierte unter
www.jakobusfreundeeuskirchen.de
und www.stefanhoene.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Rollatoren,
Hörgeräte, Porzellan, Armbanduhren,
Orientteppiche, Schmuck, Essbesteck,
Zahngold, Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung

Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit

umorientieren möchte. Allerdings
ist es nicht immer leicht, den
Traumjob zu finden, denn die Aus-
wahl ist riesig. Viele können zudem
nicht einschätzen, was sie konkret

in einem Beruf erwartet, welche
Möglichkeiten er eröffnet und wie
es um die Zukunftsaussichten be-
stellt ist. Linda-Apotheker Matt-
hias Fischer aus Ostenfeld bei

Husum spricht sich für eine Aus-
bildung zum pharmazeutisch-tech-
nischen Assistenten aus: „Dieser
Beruf bringt ein wirklich spannen-
des und breit gefächertes Betäti-
gungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversorgung
und Labortätigkeiten bis hin zu
Dokumentation und Qualitätsma-
nagement - dadurch ist der Job
immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der
Experte. Zudem gibt es noch viele
weitere Einsatzmöglichkeiten, zum
Beispiel in der Pharmaindustrie, in
Kliniken und Laboren sowie bei
Krankenkassen oder Gesundheits-
ämtern. Matthias Fischer: „Gera-
de in der Apotheke jedoch machen
der zwischenmenschliche Kontakt
und das gute Gefühl, den Kunden
zu helfen, den Job so reizvoll.“
Dabei genießt der Beruf ein hohes
Ansehen und ist zukunftssicher.
„PTAs haben keine Probleme, eine
Stelle zu finden - sie werden sogar
händeringend gesucht“, weiß der
Apotheker aus eigener Erfahrung.
Wer sich zum pharmazeutisch-
technischen Assistenten ausbilden
lassen will, sollte mindestens ei-
nen Realschulabschluss mitbrin-
gen sowie Interesse an Naturwis-
senschaften wie Biologie, Chemie
und Botanik. Ebenso sind Einfüh-
lungsvermögen und ein kommuni-
katives Wesen gefragt. Die Ausbil-
dung erfolgt über zwei Jahre an
einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de fin-
det man zum Beispiel gute Anlauf-
stellen in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in die
Planung und Umsetzung von Ver-
kaufsaktionen und Marketingmaß-
nahmen eingebunden“, erläutert
Matthias Fischer. Zur Fortbildung
gibt es ebenfalls zahlreiche Mög-
lichkeiten, etwa die Spezialisie-
rung auf Indikationen wie Diabe-
tes, Rheuma oder Multiple Skle-
rose sowie besondere Kompeten-
zen in Ernährungsberatung oder
Hautpflege. (djd)

Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischenTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischenTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischenTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischenTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischen
Assistenten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezAssistenten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezAssistenten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezAssistenten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezAssistenten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarez
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) machen Erkrankungen
des Muskel-Skelett-Systems den
größten Anteil an den Arbeitsunfä-
higkeits-Tagen aus. Mehr als 20
Prozent aller Fehltage gehen auf
Beschwerden der Muskeln, Sehnen,
Bänder und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Unter-
nehmen an den gebotenen Hand-
lungsbedarf erinnern. Es ist in ih-
rem eigenen Interesse, dafür zu sor-
gen, dass die Mitarbeitenden ge-
sund bleiben und bei der Arbeit kei-
nen unnötigen, zusätzlichen Belas-
tungen ausgesetzt werden.
Nachfragen, nachschauNachfragen, nachschauNachfragen, nachschauNachfragen, nachschauNachfragen, nachschauen,en,en,en,en,
verbessernverbessernverbessernverbessernverbessern
Zu den besonders belastenden Tä-
tigkeiten zählen unter anderem das
Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkeiten
und Vibrationen. Für den Einstieg in
die Gefährdungsbeurteilung von
Muskel-Skelett-Belastungen haben
BAuA und die Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung Checklisten her-
ausgebracht. Im Idealfall können
hieraus bereits wirksame Maßnah-
men abgeleitet werden. Ist die Beur-
teilung komplexer, sollte der betrieb-
liche Praktiker ein vertiefendes Ver-
fahren nutzen oder einen Experten
hinzuziehen. Speziell für kleinere Un-
ternehmen hat die Berufsgenossen-
schaft Energie Textil Elektro Medi-
enerzeugnisse (BG ETEM) den Er-
goChecker entwickelt, der dabei hilft,
Handlungsbedarfe zu erkennen und
Tätigkeiten ergonomisch zu gestal-
ten. Eine kurze Anleitung gibt zum
einen Tipps, wie Führungskräfte ihr
Team dazu einladen können, ergo-
nomische Probleme am Arbeitsplatz
aufzudecken. Zum anderen enthält
der ErgoChecker einen doppelseiti-
gen Fragebogen für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, mit dem sie belas-
tende Tätigkeiten jeweils in Zweier-
Teams beobachten, ausführen, be-
sprechen sowie ihre Lösungsvor-
schläge dokumentieren können.
Unter www.bgetem.de (Webcode
M2I573760) kann der ErgoChecker
bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankungen
sind vielfältig. Beratung und Schu-
lungen gehören hier genauso dazu
wie arbeitsplatzbezogene Maß-
nahmen. Dabei sollte deren Um-
setzung nicht „von oben“ be-
stimmt werden. Eine Maßnah-
me wird in aller Regel von den

Beschäftigten besser akzeptiert,
wenn diese an der Verbesserung
beteiligt werden und mitgestalten
können. In vielen Fällen liegt eine
Problemlösung auch bereits als Idee
in den Köpfen der Beschäftigten vor.
(akz-o) Foto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-o
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Ein Rückblick zum Immobilienjahr 2022
Das Jahr 2022 war in vielerlei Hin-
sicht sehr bewegt. Selbstverständ-
lich gilt das auch für die Entwick-
lungen des Immobilienmarktes.
Um hier das Gesamtbild zu be-
trachten, lohnt sich ein detaillier-
ter Blick auf die Zinsmärkte und
die Inflation des Jahres. Diese sind
von Schwankungen geprägt, die
sich auf Ihre Immobilien auswir-
ken. Der Immobilienmarkt hat
2022 einen Wandel vollzogen und
ist weiterhin von Unsicherheiten
geprägt.
Q1-2022 „Alles wie gewohnt“Q1-2022 „Alles wie gewohnt“Q1-2022 „Alles wie gewohnt“Q1-2022 „Alles wie gewohnt“Q1-2022 „Alles wie gewohnt“
Trotz der bereits in 2021 von un-
ter 1% auf über 5% förmlich ex-
plodierten Inflationsraten, verlief
das 1. Quartal 2022 bis zum Ein-
marsch Russlands in die Ukraine
normal. Förmlich unbekümmert
wurde im Stil der vorherigen Jah-
re verkauft und gekauft. Die Infla-
tionsrate zog deutlich von rd. 5%
auf über 7% an. Der Zinsmarkt
preiste die vermutete Anhebung
des EZB-Leitzinses bereits ein. So
stiegen die Zinssätze für 10-Jäh-
rige Baufinanzierungen erstmals
wieder über die 1%-Marke und
waren im März bereits bei fast
2% angekommen.
Q2-2022 „Vorzieheffekte undQ2-2022 „Vorzieheffekte undQ2-2022 „Vorzieheffekte undQ2-2022 „Vorzieheffekte undQ2-2022 „Vorzieheffekte und
steigendes Immobilienangebot“steigendes Immobilienangebot“steigendes Immobilienangebot“steigendes Immobilienangebot“steigendes Immobilienangebot“
Bereits im 1. Quartal 22 setzten
bei ersten Marktteilnehmern Vor-
zieheffekte ein, welche im Q2
noch deutlich zunahmen. Die Käu-
ferseite trieben Sorgen sich die
(noch) teuren Immobilienpreise
bei weiter steigenden Zinsen gar
nicht mehr leisten zu können. Die
Angst den Höchstpunkt der Im-

mobilienpreise verpasst zu haben
führte auf Verkäuferseite zu deut-
lich mehr Angebot an Immobilien.
Die Zinsen stiegen bis Juni auf
über 3 %, was mehr als eine Ver-
dreifachung bedeutet. Unabhän-
gig von Zahlen kann die Zinsaus-
wirkung wie folgt verdeutlicht
werden: Überlegten Immobilien-
käufer im Jahr 2020/2021 noch
welches Einfamilienhaus sie kau-
fen möchten konnten diese sich
bei gleicher Darlehnsrate Mitte
2022 nur noch maximal eine
Doppelhaushälfte leisten.
Währenddessen stieg die Inflati-
on weiter an, bevor im Mai mit
7,9% ein neues Zwischenhoch
markiert wurde. Ursächlich hierfür
waren unter anderem die stark
gestiegenen Energiepreise.
Q3-2022 „Unsicherheiten &Q3-2022 „Unsicherheiten &Q3-2022 „Unsicherheiten &Q3-2022 „Unsicherheiten &Q3-2022 „Unsicherheiten &
Energieschock“Energieschock“Energieschock“Energieschock“Energieschock“
Wie vom Markt erwartet, erhöhte
die EZB den Leitzins im Juli von
0% auf 0,50%, woraufhin die Dar-
lehnszinsen wieder auf unter 3%
gefallen sind. Rückblickend eine
Verschnaufpause. Die EZB hob im
September den Leitzins überra-
schend stark um weitere 0,75%-
Punkte auf 1,25% an, was Dar-
lehnszinsen von über 3,5% zur Fol-
ge hatte. Die Inflation markierte
währenddessen ein neues Zwi-
schenhoch von 10%! Der Markt
beschäftige sich zu dieser Zeit mit
allem aber nicht mit dem Kauf von
Immobilien, was den Käufer-Typ
„Goldgräber“ auf den Plan rief.
Q4-2022: „Das neue Normal?“Q4-2022: „Das neue Normal?“Q4-2022: „Das neue Normal?“Q4-2022: „Das neue Normal?“Q4-2022: „Das neue Normal?“
Im 4. Quartal kehrte, trotz EZB-
Leitzinsen von 2,5%, eine neue

Normalität in den
Markt zurück. Es ist
deutlich zu spüren,
dass sich der Immo-
bilienmarkt vom
Verkäufer- zum Käu-
fermarkt verändert
hat. Mehr Angebot
sowie ein deutlich
höheres Zinsniveau
um die 4% sowie
die Inflation führen
zu längeren Ver-
triebszeiten und das
Käufer wieder mehr
den Preis verhan-
deln können. Muss-
ten Verkäufer in den
letzten Jahren nur
lange genug warten
bis der Wunschpreis
erzielt werden konn-
ten ist es heute ge-
nau umgekehrt. Je
länger es dauert,
desto schlechter

genügend qualifizierte Nachfrage
nach Ihrer Immobilie zu erzeugen
- und insbesondere keine Zeit mit
dem Käufer-Typen „Goldgräber“
und „Touristen“ zu verlieren. Das
Thema „Immobilien“ treibt Sie
gerade um oder Sie wollen wis-
sen, was die Käufer-Typen „Gold-
gräber“ oder „Tourist“ aus-
macht? Die Immobilienexperten
von FS-IMMOBILIEN beraten Sie
unter 0 24 41 / 79 69 550 oder
info@fs-immo.eu gerne.
Auf www.fs-immo.eu können Sie
eine kostenlose und unverbindli-
che Immobilienbewertung vor-
nehmen.

sind Ihre Chancen als Verkäufer.
Gekauft wird wieder und wird es
auch immer, aber eben auf einem
anderen Niveau und unter ande-
ren Bedingungen.
Gerade in diesen ungewissen
Zeiten, mit sinkenden Preisen
und steigenden Zinsen, sollten
erfahrene Immobilienexperten
Ihre ersten Ansprechpartner
bei Vermietung und Verkauf
von Immobilien sein.
Angebot und Nachfragen regeln
immer den Preis. Es gilt daher mehr
denn je mit der richtigen Strategie
und einem ausgefeiltem Marke-
ting-Mix innerhalb kürzester Zeit


